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118 Das gegenwärtige Straßburg .

Der ſüdliche ( mediziniſche ) Gebäudekomplex am Spi
talthor ſchließt ſich an das große Bürgerſpital an und be—
greift in ſich ( links von der Spitalwallſtraße ) :

a) das Inſtitut für Experimentalphyſiologie ,
b) das anatomiſche und pathologiſche Inſtitut ,
c) das phyſiologiſch - chemiſche Inſtitut ,
d) die pſychiatriſche Klinik ,
e) die geburtshilfliche und gynäkologiſche Klinik ,
t ) das pharmakologiſche Inſtitut ;

rechts von der Straße :
die chirurgiſche Klinik , an welche weiterhin das große

Diakoniſſenhaus ſich anſchließt ,
) die Augenklinik .
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Das pharmazeutiſche Inſtitut iſt noch in der alten
Akademie untergebracht (ſ . S . 85 ) .

Die theologiſchen Vorleſungen wurden ehemals im

Wilhelmsſtift ( Konvikt bei St . Thomä ) gehalten , findenjetzt
aber auch im allgemeinen Kollegiengebäude ſtatt .

Die Umgebung der Univerſität ( am Fiſcherthor ) iſt be —
reits mit eleganten Häuſern bebaut , unter welchen beſonders
das große , in reicher deutſcher Renaiſſance ausgeführte Ge —
bäude der Germania , Stettiner Lebensverſicherungsgeſellſchaft
( Architekten : Kayſer und v. Großheim in Berlin ) , hervorragt .
Im Erdgeſchoß : Reſtauration Germania mit prächtigen Räumen .

Gegenüber dem Kollegiengebäude die neuerbaute Uni —
verſitäts⸗Brücke ; ſchöner Blick auf den Kaiſerpalaſt .

In der Schwarzwaldſtraße , links ſeitwärts von dem Uni
verſitätskomplex , befindet ſich das

Bezirksarchiv ,

in italieniſcher Renaiſſance nach den Plänen des Baurats

Metzenthin in den Jahren 1894 und 1895 neu errichtet
( Direktor Prof . Dr . W. Wiegand , geöffnet täglich von 9 —12 ,
3 —6 Uhr) . Es enthält die Archive der durch die franzöſiſche
Revolution aufgelöſten geiſtlichen und weltlichen Herrſchaften ,
des Biſchofs von Straßburg und der unterelſäſſiſchen Klöſter
und Abteien , der Grafen von Hanau - Lichtenberg u. a. m. , in
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